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Oberlandesgericht

(OLG NMB) Mutmaßliches Mitglied des „Islamischen Staats“ zu einer Jugendstrafe auf
Bewährung verurteilt

Der 1. Strafsenat des Oberlandesgerichts Naumburg (Staatsschutzsenat) hat das im September begonnene Hauptverfahren
gegen ein mutmaßliches Mitglied des „Islamischen Staates“ im Dezember abgeschlossen. Der Senat hat die Angeklagte der
Mitgliedschaft in einer terroristischen Vereinigung im Ausland für schuldig befunden und zu einer Jugendstrafe von zwei
Jahren verurteilt. Der Senat hat die Vollstreckung der Jugendstrafe zur Bewährung ausgesetzt.

Da das Verfahren wegen des jugendlichen Alters der Angeklagten zum Tatzeitpunkt in nicht-öffentlicher Verhandlung geführt
wurde, können Einzelheiten zu den tatsächlichen Feststellungen, die der Senat getroffen hat, nicht mitgeteilt werden.

Bis zum Eintritt der Rechtskraft genießt die Angeklagte den Schutz der Unschuldsvermutung.
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